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Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser  
unseres Nordharzboten, 

ein herzliches Willkommen zur sommerlichen Ausgabe unseres 
Nordharzboten. Im Wonnemonat Mai war zwar bis kurz vor dem 
verlängerten Pfingstwochenende noch nicht ganz so viel von 
Sonnenstunden und hohen Temperaturen zu spüren, jedoch 
waren sich viele Bürgerinnen und Bürger einig, dass etwas 
Regen der Natur und der Landwirtschaft auch sehr 
guttut, denn wie positiv das Grün in Feld und 
Flur auf Regen und etwas Sonne reagiert, 
können wir gerade eindrucksvoll miterle-
ben.

Auf der Titelseite dieser Ausgabe ist 
dieses Mal ein etwas anderes Bild 
zu sehen und das hat einen guten 
Grund. Die Verwaltung unserer Ge-
meinde zieht in ein anderes und funk-
tionales Gebäude nach Wasserleben.

Wir haben lange mit dem Gemeinderat 
verhandelt, besichtigt, geplant, diskutiert 
und uns geeinigt. Der Sitz der Gemeinde 
Nordharz ist nun in Wasserleben, zumindest vor-
erst temporär. Es gibt derzeit zwei Varianten, welche wir 
betrachten – die Sanierung und einen Anbau in Veckenstedt 
einerseits, und den dauerhaften Sitz im ehemaligen Schulge-
bäude am Park in Wasserleben andererseits. Auch wenn es 
vermutlich noch etwa dauern wird, bis eine endgültige Ent-
scheidung getroffen wird, so haben die Bürgerinnen und 
Bürger jetzt die Möglichkeit in einem hellen, freundlichen und 
modernen Gebäude, ihre Anliegen mit der Verwaltung zu be-
sprechen und zu lösen.

Neben diesem, für uns sehr wichtigen Umstand des neuen Ver-
waltungsgebäudes, gibt es natürlich noch viel mehr Erwähnens-
wertes, denn ich bin gerade vom dritten Spatenstich in dieser 
Woche wieder zurück in meinem Büro. Im Jahr 2026 haben wir 
uns als Gemeinde wieder einmal sehr viel vorgenommen. So 
beginnen wir die Sanierung der Mühlenstraße in Veckenstedt 
und auch der Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Schmatz-

feld läuft nach dem gerade erwähnten heutigen Spatenstich auf 
vollen Touren. Die dritte Großbaustelle ist der geplante Kreis-
verkehr in Wasserleben, welche wir dankenswerterweise ge-
meinsam mit dem Landkreis Harz umsetzen werden. Persönlich 
bin ich sehr glücklich und froh darüber, dass die Projekte nun 
angelaufen sind.

Und da ich gerade über die Feuerwehr schrieb – hier ist auch 
einiges passiert. In Stapelburg traf nach einer „Be-

stellzeit“ von etwa 3 Jahren das neue große 
Feuerwehrfahrzeug direkt vom Hersteller 

ein und wurde von vielen Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerwehr begrüßt. 
Das neue Gerätehaus der Feuerwehr 
in Heudeber wurde mit einem gelun-
genen Festwochenende eingeweiht 
und in Wasserleben wird die Orts-
wehr Anfang Juni ihr 120-jähriges 
Bestehen feiern.

Darüber hinaus feiert unter anderem 
der Förderverein Jungborn Harz e. V. das 

130-jährige Gründungsfest und auch die 
Mitglieder des Tischtennisvereins aus Sta-

pelburg begehen das 50. Jubiläum ihrer Vereins-
gründung. Der Reit- und Fahrverein Heudeber hat eben-

falls zum 25. Geburtstag eingeladen (um nur ein paar Beispiele 
für Besonderheiten aus unserem Vereinsleben zu nennen).

Beim Schreiben dieses Vorwortes steht Pfingsten sprichwört-
lich vor der Tür und damit auch die sehens- und erlebenswer-
ten Mühlentage in Abbenrode und Danstedt. Auch die Saison 
unserer traditionellen Schützenfeste wird ebenfalls in den 
nächsten Tagen wieder beginnen, worauf ich mich jetzt schon 
wieder freue.

Es wird ein schöner Sommer werden – davon bin ich über-
zeugt. Für diese sehr schöne Zeit im Jahr wünsche ich Ihnen 
alles Gute, viele wunderbare und unvergessliche Momente und 
natürlich viel Sommersonne.

Herzlichst Ihr Gerald Fröhlich
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Der passende Ort
für Ihren Wohntraum.

Sie möchten bauen? Wir haben das Grundstück für Sie!

Wir verkaufen komplett erschlossene Baugrundstücke im  
neuen Wohngebiet „Börstedter Straße“ im Ortsteil Silstedt in 
Wernigerode – provisionsfrei, bauträgerfrei und ohne sofortige 
Bauverpflichtung. Sichern Sie sich jetzt Ihr Wunschgrundstück!

Doreen Schläger · Tel. 03943 556-218 · doreen.schlaeger@stadtwerke-wernigerode.de

www.stadtwerke-wernigerode.de/baugrundstuecke

Infos 
zu den Bau- 

grundstücken:

Kundenurteil

Kundenbefragung 2024

www.servicequalitaet.org

Exzellente
 Service-
qualität

Anzeige_A5_quer_Grundstuecke_2026_03.indd   1Anzeige_A5_quer_Grundstuecke_2026_03.indd   1 12.03.2026   11:42:1312.03.2026   11:42:13

Wohnen mit Service
Komfort und Sicherheit
unter einem Dach.
Weniger Ballast, mehr Gemeinschaft und ein 
Zuhause, das den Alltag erleichtert: Bei uns 
steht Ihre Selbstständigkeit im Mittelpunkt. 
In unseren gemütlichen Wohnungen und 
Apartments begleitet Sie unser Fachpersonal – 
ob im Krankheitsfall, bei der Organisation von 
Therapien oder der Suche nach Pfl ege- und 
hauswirtschaftlichen Leistungen. Wir sind 
stets an Ihrer Seite. 

Verschaff en Sie sich bei einer Beratung 
und Besichtigung einen Eindruck.

Mehr 
erfahren zum 

Wohnen mit 
Service

03943 92 08 88 
www.gsw-wernigerode.de
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29. Mühlentag in Abbenrode rundum gelungen –  
ein kleiner Rückblick
„Es klappert die Mühle am rauschenden Bach.“ 
So berühmt wie das alte deutsche Volkslied ist, so bekannt 
sind auch die Wassermühlen in Abbenrode, könnte man den-
ken. Zum 29. Mühlentag öffneten in diesem Jahr neben der 
Mühle Otto auch wieder die Mühle Zimmermann und die Stell-
macherei Freutel/Zimmermann ihre Pforten. Zum ersten Mal 
kam in diesem Jahr der Rast- und Infoplatz Mühle Hinze dazu. 
Hier konnten sich die Gäste über den Fortgang der Arbeiten 
am Projekt „Wiederaufbau des Abbenröder Eisenhammer“ in-
formieren. 

Geschätzte 1500 bis 2000 Gäste zog es zum Pfingstmontag 
wieder nach Abbenrode. Gefühlt genauso viele wie im vergan-
genen Jahr. Das freute Vereinschef Andreas Weihe und die 
über 50 Mitstreiter und Helfer, die sich im Vorfeld mächtig ins 
Zeug gelegt hatten. Auch Petrus muss wohl ein „Abbenröder“ 
gewesen sein, sonst kann man sich nicht erklären, dass wieder 
hochsommerliches Wetter den Tag begleitete.
Mit selbst gebackenen Torten und Kuchen, deftiger Erbsen-
suppe aus der Gulaschkanone, Schweinenacken im Brötchen 

Osterfeuer 2026 * Abbenrode 
Bei blauem Himmel, strahlenden Son-
nenschein, Bratwurst, Fischbrötchen & 
Co. war das traditionelle Osterfeuer auch 
in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg. 

Zahlreiche Abbenröderinnen und Ab-
benröder sowie viele Gäste aus den 
umliegenden Ortschaften schauten vor-
bei und verbrachten gemeinsam einen 
schönen Abend am Feuer. 	 Fotos: FFW Abbenrode 

Abbenrode räumt auf!
Bereits zum 2. Mal wurden in Abbenrode unter dem Motto „Ab-
benrode räumt auf“ die Dorfbewohner aufgerufen, sich an der 
Frühjahrsputzaktion zu beteiligen. Viele Abbenröderinnen, Ab-
benröder und Gäste folgten dem Aufruf und packten am 11. Ap-
ril tatkräftig mit an. Bei strahlendem Sonnenschein wurde fleißig 
(viel) Laub geharkt und der Winter endgültig vertrieben. Beson-
ders im Gewerbegebiet kam wieder einiges an Müll zusammen. 

Tagesfazit: Erfreulicherweise war es im Ort selbst sauber. Pro-
blematisch bleiben jedoch liegen gelassene Hundehaufen, ille-
gal entsorgte Gartenabfälle sowie unzählige Zigarettenkippen. 

Ein großes Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, die sich 
die Zeit genommen haben, um Abbenrode ein Stück schöner 
zu machen. Ebenfalls vielen Dank an die Freiwillige Feuerwehr 
Abbenrode für die Nutzung des Gerätehauses. 
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und leckerer Grillbratwurst kam somit auch die kulinarische 
Seite nicht zu kurz. Die Besucher, ob alt oder jung, konnten 
ein rundum schönes und erlebnisreiches Mühlenfest erleben.
Sehr umfangreich gestalteten sich die Vorbereitungen zum 
Fest. Schon Wochen vorher wurde gebaut, gestrichen und 
das Museum und die Mühlen Otto und Zimmermann auf Vor-
dermann gebracht. Auf dem Hof des Heimatmuseums und im 
Bauerngarten erwartete die Gäste zahlreiche Handwerker-, 
Verkaufs- und Infostände. Musikalisch wurden die Gäste wie-
der von den Harzer Kramms und der Gruppe AkklaMando aus 
Wernigerode unterhalten. 
Aber auch andere Highlights zum Mühlentag ließen den Be-
such zu einem ereignisreichen Tagesausflug ins Mühlendorf 
am Nordharz werden. Das waren die in Funktion zu erlebende 
Wassermühle Otto, der Besuch der historischen Stellmacherei 

Ronny Zimmermann und die Mühle von Martin Zimmermann. 
Im Heimatmuseum wurden wieder neue Ausstellungsbereiche 
präsentiert. Manche Besucher waren „Wiederholungstäter“ und 
kommen schon seit Jahren zum Mühlentag nach Abbenrode.
Die Helfer und der Verein bekamen viel Lob und Anerkennung 
von den Gästen. Ab früh um 6.00 Uhr begannen die letzten 
Aufbauarbeiten, sodass der Mühlentag pünktlich um 11.00 
Uhr starten konnte. Ein Trend ist in den letzten Jahren zu beob-
achten. Auch viele bundesweite „Erstbesucher“ kamen nach 
Abbenrode, die vom Mühlendorf gehört hatten und es jetzt 
persönlich kennenlernen wollten. Der Heimatvereinsvorstand 
möchte hiermit noch einmal allen Helfern und Sponsoren für 
die erwiesene Unterstützung danken.
Mehr Fotos auf der Homepage www.abbenrode-harz.de.

Fotos: Weihe

Osterfeuer 2026 * Danstedt
Alle Jahre wieder brennt es in Danstedt 
zu Ostern: zur gleichen Zeit, am glei-
chen Ort. Gemeint ist das Osterfeuer 
am Dorfteich beim Zimmermannsplatz. 
Knisternde Flammen, Leckereien vom 
Grill, kühle Getränke sowie gute Musik 
& beste Laune warteten auf die vielen 
feierfreudigen Besucher und wurden 
auch im April 2026 nicht enttäuscht. Ein 
besonderer Höhepunkt ist die selbst-
gebastelte Puppe, welche, mit Knallern 
gespickt, den Winter vertreibt und das 
Frühjahr willkommen heißt. 

Damit kein Gast durstig nach Hause 
gehen musste, haben die Fußballer die 
Getränkebewirtung übernommen, wäh-
rend die Mädchen und Jungen der Ju-
gendfeuerwehr mit köstlichem Grillgut 
für Gaumenfreuden sorgten. 
An dieser Stelle geht ein herzliches Dan-
keschön an die Organisatoren, die vielen 
Helfer und speziell an den Sportverein 
sowie an die Jugendfeuerwehr. Die Ver-
anstaltung war wieder einmal großartig 
vorbereitet und ist reibungslos verlaufen. 

Foto: FFW Danstedt 

Bleiben Sie immer 
auf dem Laufenden!
Scannen Sie den QR-Code und fol-
gen Sie dem örtlichen WhatsApp-
Kanal, um keine wichtigen Ereig-
nisse oder Veranstaltungen in Ihrem 
Ort mehr zu verpassen. Erhalten Sie 
aktuelle Infos direkt auf Ihr Handy – 
schnell, einfach und immer informiert!

Neuigkeiten aus Danstedt NORDHARZBOTE 2/26
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Maifeuer & Tanz in den Mai 
Seit vielen Jahren wird in der Nacht von April auf Mai in Dan-
stedt das Maifeuer entzündet. Die Tradition reicht weit zurück 
und soll den Winter vertreiben und den Frühling willkommen 
heißen. So stimmte in diesem Jahr einfach alles: Sonne, blauer 
Himmel, frühlingshafte Temperaturen, viele Gäste, gute Laune, 
großartige Musik und leckeres Essen. 
Gleich nach dem Festumzug durch die Danstedter Straßen 
entzündeten die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr das 
Feuer. Die Feuerstelle liegt optimal zum Feiern. Nahe dem Ge-
rätehaus, dem Dorfteich, dem Spielplatz und des Dorfgemein-
schaftshauses. So konnten die jüngeren Festbesucher ihre 
Energie auf der Seilrutsche verbrennen, während die Erwach-
senen im DGH das Tanzbein schwangen. 
Herzliches Dankschön an den Förderverein der freiwilligen 
Feuerwehr Danstedt. Dank Eurer Organisation und Eurem En-

gagement hat sich der Tanz in den Mai zu einem festen Be-
standteil von Danstedt entwickelt, der die Gemeinschaft ver-
bindet und die Lebensfreude feiert.

Foto: Organisatoren 

Ein wunderschönes Pfingst- & Mühlenfest liegt hinter uns! 

Mit vielen großartigen Begegnungen, 
guter Stimmung, Musik, leckerem Es-
sen und ganz viel Gemeinschaft war 
das diesjährige traditionelle Pfingst- und 
Mühlenfest in Danstedt wieder etwas 
ganz Besonderes. 
Ob beim traditionellen Pfingstturnier auf 
dem Sportplatz, beim gemütlichen Bei-
sammensein rund um die historische 
Bockwindmühle „Mathilde“ oder beim 
zünftigen Frühschoppen im Dorfgemein-
schaftshaus – überall war spürbar, was 

Danstedt ausmacht: Zusammenhalt, Tra-
dition und echtes Dorfleben. 
Ein großes Highlight war die historische 
Bockwindmühle „Mathilde“, die einmal 
mehr gezeigt hat, wie wichtig sie für un-
ser Dorfleben und unsere Gemeinschaft 
ist. Gerade deshalb rückt an dieser Stel-
le die laufende Spendenaktion für die 
anstehende große Reparatur der Dan-
stedter Bockwindmühle Mathilde noch-
mal besonders in den Mittelpunkt. Jede 
Unterstützung hilft dabei, dieses Wahr-
zeichen für kommende Generationen zu 
erhalten! 
Ein riesiges DANKE geht an alle, die 
dieses Fest möglich gemacht haben:
	 dem Danstedter Mühlenverein e.V.
	 der Kirchengemeinde Danstedt

	 dem FC Danstedt 1953 e.V.
	� der Feuerwehr und dem Feuerwehr-

förderverein
	 allen Helfern und Unterstützern
	 allen Ausstattern und Organisatoren
	� den Kirchen- & Mühlenmäusen sowie 
	� den Danstedter Mäken für die himm-

lischen Kuchenkreationen.
Ohne Euren Einsatz, Eure Zeit und Eure 
Leidenschaft wäre so ein Fest nicht 
möglich. 
Wir sind stolz auf unser Dorf und auf 
das, was hier gemeinsam auf die Beine 
gestellt wird.
Danke für dieses wunderschöne Pfingst-
wochenende voller Gemeinschaft, Tradi-
tion und Herzlichkeit!

Fotos: Organisatoren 
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Jahreshauptversammlung FFW Heudeber

Am 7. März fand die Jahreshauptver-
sammlung im neuen Gerätehaus statt. 
Beginn der Veranstaltung war um 17.30 
Uhr. Zahlreiche Mitglieder sowie Bür-
germeister Gerald Fröhlich, Ortsbürger-
meisterin Anja Meyer und Vertreter der 
Nachbarwehren waren anwesend.
Im Jahresrückblick berichtete die Wehr-
leitung über insgesamt 21 Einsätze im 
vergangenen Jahr. Darunter befanden 
sich auch zwei größere Brandeinsätze 
in Langeln, die den Einsatzkräften be-
sonders in Erinnerung geblieben sind. 

Neben diesen Ereignissen wurde auch 
auf weitere Einsätze und Aktivitäten des 
vergangenen Jahres eingegangen.
Ein weiterer wichtiger Punkt der Ver-
sammlung war der Rückblick auf den 
Bau des neuen Gerätehauses. In einem 
kurzen Bericht wurde an den Bauablauf 
und die vielen zusätzlichen Stunden er-
innert.
Im Anschluss richteten mehrere Gäs-
te sowie Vertreter der Nachbarwehren 
ihre Grußworte an die Versammlung. Sie 
würdigten die Arbeit der Kameradinnen 

und Kameraden und gratulierten zum 
neuen Gerätehaus.
Ein besonderer Moment des Abends 
waren die Ehrungen und Beförderungen. 
Mehrere Mitglieder wurden für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft, ihr Engagement 
und ihre Leistungen in der Feuerwehr 
ausgezeichnet sowie in neue Dienstgra-
de befördert.
Nach dem offiziellen Teil der Versamm-
lung waren alle Anwesenden zu einem 
gemeinsamen Essen vom Buffet einge-
laden. In geselliger Runde wurde noch 
lange zusammengesessen, Erinnerun-
gen ausgetauscht und der Abend ge-
meinsam genossen. Die erste Feier des 
Jahres dauerte bis tief in die Nacht und 
bot einen gelungenen Abschluss der 
Jahreshauptversammlung.

Ernennung
Tim Brandes 
� zum Feuerwehrmann-Anwärter
Beförderungen
Robin Wagner zum Oberfeuerwehrmann
Tim Nagel zum Oberfeuerwehrmann 
Nils Nagel zum Hauptfeuerwehrmann
Roman Fricke zum Hauptfeuerwehrmann
Sascha Hinze zum Löschmeister

Foto: FFW 

Maibaum aufstellen – Eine Tradition lebt

Das Aufstellen des Maibaums gehört in Heudeber fest zum 
Frühling dazu und steht für Gemeinschaft, Tradition und gesel-
liges Beisammensein. Auch in diesem Jahr wurde diese schö-
ne Tradition wieder gemeinsam am 30. April gefeiert.
Bei strahlendem Sonnenschein versammelten sich die Besu-
cherinnen und Besucher, um beim Aufstellen des Maibaums, 
mit der musikalischen Begleitung der SENJU Blaskappelle, 
dabei zu sein. Ortsbürgermeisterin Anja Meyer und die Ka-
meraden der Freiwilligen Ortswehr organisierten gemeinsam 

die Festlichkeiten und sorgten für einen rundum gelungenen 
Abend.
Neben dem festlich geschmückten Maibaum kamen auch das 
gemütliche Beisammensein und die gute Stimmung nicht zu 
kurz. Bei Essen und kühlen Getränken wurde gemeinsam ge-
lacht, erzählt und gefeiert. Das schöne Wetter machte den Tag 
perfekt und sorgte dafür, dass viele Gäste noch lange zusam-
mensaßen und den Abend genossen.

Fotos: Skjell Strube 
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Ein Dorf – eine Feuerwehr – ein neues Gerätehaus

Mit einem abwechslungsreichen Festprogramm wurde Mitte 
April das neue Feuerwehrgerätehaus in Heudeber feierlich ein-
geweiht. Über drei Tage hinweg konnten sich Besucherinnen 
und Besucher von der modernen Ausstattung überzeugen und 
gemeinsam mit den Kameraden der Feuerwehr feiern.
Den Auftakt bildete am Freitag ein offizieller Festakt, zu dem 
unter anderem Frau Innenministerin Dr. Tamara Zieschang, 
Landrat Thomas Balcerwoski, Bürgermeister Gerald Fröhlich 
sowie weitere Vertreter aus Politik und Verwaltung geladen 
waren. In ihren Ansprachen würdigten sie die Bedeutung des 
Neubaus für die Sicherheit der Bevölkerung und das Engage-
ment der Einsatzkräfte.
Am Samstag ging es mit einem großen Festumzug vom al-
ten Gerätehaus durch ganz Heudeber. Anschließend öffnete 
das neue Feuerwehrgerätehaus seine Türen für die Öffentlich-
keit. Neben der Technikshow und der Besichtigung der neu-
en Räumlichkeiten, kamen beim Tag der offenen Tür auch die 
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kleinen Gäste auf ihre Kosten: Mit Hüpfburg, Kistenstapeln, 
Löschübungen und Kinderschminken war für jede Menge 
Spaß und Unterhaltung gesorgt. Am Abend sorgte eine Disco 
für ausgelassene Stimmung.
Der Sonntag begann bereits um 10 Uhr mit einem grandiosen 
Frühschoppen mit der SENJU Blaskapelle. Nachdem der Frei-
tag und Samstag von Sonnenschein geprägt waren, konnte 
auch das Regenwetter am Sonntag die Stimmung nicht trüben. 
Insgesamt war die Einweihung ein voller Erfolg und ein gelun-
genes Fest für die gesamte Gemeinde.
Ortswehrleiter Marcus Kissner bedankt sich herzlich bei den 
vielen Helfern, die organisiert, geplant, geputzt, geräumt, ver-
kauft und vieles mehr geleistet haben, um die Feierlichkeiten 
auf die Beine zu stellen. VIELEN DANK für Eure Unterstützung!

Fotos: Skjell Strube 
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Osterfeuer 2026 * Langeln 
Bei bestem Wetter konnte die Freiwillige Ortswehr Langeln 
viele Gäste zum diesjährigen Osterfeuer begrüßen. Gemein-

sam wurden reichlich Leckereien vom Grill, 20 Kilo Pommes 
und zahlreiche Getränke verzehrt. Danke an jeden einzelnen 
Besucher, dass Ihr da wart! Ein großes Dankeschön auch an 
die Historische Landtechnik Langeln. Sie haben vor den Fei-
erlichkeiten im Dorf mit ihren Traktoren Holz gesammelt und 
die Sträucher & Äste zum Osterfeuerplatz gefahren. Ferner 
bedanken sich die Feuerwehrkameraden bei der Agrarpro-
duktivgenossenschaft Langeln, die am Samstagvormittag das 
Osterfeuer mit schwerem Gerät zusammengeschoben und 
hochgesetzt hat! Der größte Dank gilt aber den Kameradinnen 
und Kameraden selbst, die zum Teil extra eine Woche Urlaub 
genommen haben, um Nacht für Nacht bis in die Morgenstun-
den im Bauwagen zu sitzen, um das Osterfeuer zu bewachen! 
Zuletzt sah man ihnen die Müdigkeit deutlich an, sodass noch-
mal ein kleiner Schichtbetrieb eingeführt wurde, damit sich alle 
etwas erholen konnten. 
Vielen Dank an ALLE für die schönen Stunden!

Foto: FFW Langeln 

Auf Entdeckungstour durch Langeln
Die Kinder der Kita „Zwergenland“ begeben sich derzeit auf 
spannende Erkundungstouren durch unseren Ort und lernen 
dabei viele interessante Dinge kennen. Mit großer Neugier und 
Begeisterung entdecken sie Schritt für Schritt, was Langeln 
alles zu bieten hat.
Ein besonderes Highlight war der Besuch bei der ortsansäs-
sigen Feuerwehr. Dort wurden die Kinder herzlich empfangen 
und konnten nicht nur die Umkleidekabinen und die Ausrüstung 
bestaunen, sondern auch die Einsatzfahrzeuge aus nächster 

Nähe betrachten. Spielerisch lernten sie sogar ein Lied, mit 
dem man sich die wichtige Notrufnummer der Feuerwehr gut 
merken kann. In einer kurzen Demonstration wurde gezeigt, 
wie gefährlich Feuer sein kann und welche Schäden es an-
richten kann. Zum Abschluss wurde den Kindern eindrucksvoll 
erklärt, wie die Feuerwehr an Wasser gelangt – ein Hydrant 
wurde aufgebaut und sorgte für großes Staunen.
Auch das Langelner Heimatmuseum im Kirchturm öffnete sei-
ne Türen für die kleinen Entdecker. Dort gab es viel aus vergan-
genen Zeiten zu sehen: alte Kleidung, Küchenutensilien, Spiele 
und Möbel. Die Mitglieder des Heimatvereins nahmen sich viel 
Zeit, erklärten geduldig und weckten bei jedem Kind ganz indi-
viduell das Interesse an der Geschichte des Ortes.

Ein weiterer spannender Ausflug führte die Mädchen und Jun-
gen in einen Kuhstall. Dort durften sie sich frei bewegen, alle 
Ställe erkunden und die Tiere aus nächster Nähe beobachten. 
Die leuchtenden Kinderaugen sprachen für sich, als sie von 
den vielen Kühen lautstark mit einem „Muh“ begrüßt wurden.
Die Erkundungstouren sind noch lange nicht beendet. Auch in 
Zukunft werden die Kinder weiter entdecken, was es in Lan-
geln alles Spannendes zu sehen und zu erleben gibt.
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Frühlingsfest & Tag der offenen Tür 
Erich Kästner-Grundschule 
Trotz Regenwetter war am 6. Mai richtig viel los an der Erich 
Kästner-Grundschule in Langeln: Zum ersten Mal feierte die 
Schule ein Frühlingsfest verbunden mit einem Tag der offenen 
Tür – und die Besucherzahl ließ keine Wünsche offen.

Die 4. Klasse hatte sich etwas ganz Besonderes ausgedacht: 
Eine Schulführung kombiniert mit einer spannenden Schulral-
lye. So konnten die Gäste nicht nur die Klassenzimmer und 
Räume der Schule kennenlernen, sondern auch viele Mitmach-
Stationen entdecken.

Für kreative Köpfe gab es gleich zwei Bastelecken, in denen 
Geschenke zum Mutter- und Vatertag gebastelt wurden. 
Sportspiele fanden wegen des Regens einfach im Keller statt 
und spannende Einblicke in die Arbeit der Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Langeln sowie Vorführungen des Ka-
ratevereins Wernigerode begeisterten Groß & Klein. Die Sa-
lus BKK informierte über ihr Kinderprogramm „Pfiffix“ und für 
die kleinen Besucher gab es in der Fichte eine Hüpfburg zum 
Austoben.

Natürlich durfte auch das leibliche Wohl nicht fehlen: Hotdogs, 
Getränke, Kaffee und selbstgebackener Kuchen – den viele 

Eltern vorbereitet hatten – rundeten das Fest ab. Dank zahl-
reicher fleißiger Helfer wurde das Frühlingsfest zu einem ge-
lungenen Erlebnis für Kinder, Eltern und Gäste.

HHeeiimmaattmmuusseeuumm  LLaannggeellnn  

Sommeröffnungszeiten an 

folgenden Sonntagen 

von 14 bis 18 Uhr: 

21. Juni

5. + 19. Juli

2. + 16. August

13. September zum

Tag des offenen Denkmals 

*oder nach Vereinbarung*

Kommt doch mal wieder 

im Turm vorbe
i!  

Sonderstempelstelle der Harzer Wandernadel
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Osterfeuer 2026 * Schmatzfeld 
Das Wetter zeigte sich am Ostersams-
tag von seiner besten Seite und sorgte 
für einen Besucherrekord beim abend-
lichen Osterfeuer. Alles hat an diesem 
Tag einfach gepasst und perfekt zusam-
mengespielt: 

	� Das im Vorfeld angelieferte Holz war 
ordentlich und sauber, sodass die 
Kameraden der Ortswehr mit keiner-
lei Müllproblemen oder Ähnlichem zu 
kämpfen hatten.

	� Die Jugendfeuerwehr baute die tra-
ditionelle Puppe für die Spitze des 
Feuerhaufens und half beim Verkauf 
von Speis & Trank.

	� Die Freiwillige Feuerwehr erhielt gro-
ße Unterstützung aus dem Ort von 
Innenausbau Hübner, Agrargenos-

senschaft Bundschuh, Steve‘s Meis-
terwerkstatt und von Autoservice 
Oberbeck.

	� Zu guter Letzt sorgte die großartige 
Kameradschaft untereinander und 
große Hilfe bei der Vor- und Nach-
bereitung des Osterfeuers für einen 
rundum gelungenen Abend. 

Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Hel-
fer und Besucher. Dank Euch lebt die 
Tradition weiter und bleibt uns erhalten. 

Fotos: FFW Schmatzfeld 

Von der Planung zur Tat: Feuerwehr-Neubau startet durch!

Nachdem die Bauarbeiten bereits am 
4. Mai gestartet sind, fiel am 22. Mai in 
Schmatzfeld der offizielle Startschuss 
für das neue Feuerwehrgerätehaus. Bei 
strahlendem Wetter griffen Bürgermeis-
ter Gerald Fröhlich, Ortsbürgermeister 
Maik Oberbeck, stellv. Ortsbürgermeis-
ter Wolfgang Zeleny, die Kameraden der 
Ortswehr Schmatzfeld, Kai Fünfhausen 
vom Planungsbüro Fünfhausen und Kol-
legen sowie Geschäftsführer Thomas 
Schmidt von der Baufirma SCHEFFER 
Bau GmbH gemeinsam zum Spaten. 
Besonders herzlich begrüßt wurde der 
ehemalige und jetzige stellvertretende 
Ortsbürgermeister Wolfgang Zeleny, 
der sich in seiner Amtszeit maßgeblich 

für die Realisierung des Neubaus einge-
setzt hatte. Sein Engagement legte den 
Grundstein für dieses wichtige Projekt.
„Mit dem neuen Gerätehaus schaffen 

wir nicht nur moderne Arbeitsbedin-
gungen für unsere Feuerwehr, sondern 
stärken auch die Sicherheit und das Mit-
einander in unserer Gemeinde“, betonte 
Gerald Fröhlich.
Das Gebäude wird über eine großzügige 
Fahrzeughalle, funktionale Sozial- und 
Schulungsräume sowie einen Aufent-
haltsbereich für die Kameradinnen und 
Kameraden verfügen. Ziel ist es Ende 
des Sommers `26 ein Richtfest zu feiern. 
Die Gemeinde Nordharz freut sich über 
diesen Meilenstein und dankt allen Be-
teiligten für ihr Engagement. Mit dem 
Spatenstich ist der erste Schritt getan 
– jetzt nimmt das neue Zuhause unserer 
Kameraden Gestalt an.
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Osterfeuer 2026 * Stapelburg
Unter dem Motto: Wenn die Flammen lodern und der 
Frühling beginnt – treffen wir uns am Feuer in Stapel-
burg luden der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr sowie 
der Brauchtumsverein Stapelburg zum traditionellen Osterfeu-
er ein. Treffpunkt war um 17.30 Uhr am Blockplatz, von wo aus 
sich die Besucher gemeinsam, begleitet von den Stapelburger 
Spielleuten auf den Weg zum Burgberg machten. Pünktlich um 
18.00 Uhr wurde das Osterfeuer entzündet. Zahlreiche Gäste 
folgten der Einladung und verbrachten einen geselligen Abend 

bei frischer Bratwurst, Pommes und Getränken, die vom För-
derverein angeboten wurden.
Um auch den jüngeren Besuchern die Langeweile zu nehmen, 
reaktivierte der Brauchtumsverein eine vergangene Tradition: 
das Eiertrudeln. Der Rassegeflügelzuchtverein sponsorte hier-
für 200 Eier, welche die Mädchen und Jungen zunächst bunt 
bemalten. Sodann konnten die kreativen Kunstwerke auf der 
selbstgebauten Bahn um die Wette trudeln. 
Es war ein gelungener Abend, der einmal mehr zeigte, wie gut 
die Vereine vor Ort zusammenarbeiten und gemeinsam etwas 
auf die Beine stellen können. Der Förderverein der Feuerwehr 
Stapelburg bedankt sich herzlich bei allen Beteiligten und Hel-
fern. Ohne die enge Zusammenarbeit mit den Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerwehr wäre eine solche Veranstal-
tung nicht möglich.

Fotos: Förderverein der FFW/Brauchtumsverein 

Wappensuche rund um Stapelburg 
Kinder entdecken die Natur

In Stapelburg wurden in diesem Jahr zu Ostern mehr als ein 
paar bunte Eier gesucht. Der Stapelburger Kay Schliephake 

hatte die Idee Kinder raus in die Natur zu locken, sich zu bewe-
gen und ihre Umgebung spielerisch zu erkunden. Aus diesem 
einfachen, aber wunderbaren Gedanken ist die Wappensu-
che entstanden. Mit seinem 3D-Drucker fertigte er handgroße 
Kühlschrankmagneten mit dem Stapelburger Wappen an.
Bereits zum 2. Mal versteckte er diese an den Ostertagen in 
und um Stapelburg. Geplant waren ursprünglich 15 Wappen 
zu verstecken, verteilt auf drei Tage: Samstag, Sonntag und 
Montag. Aufgrund der enormen Nachfrage und des fleißigen 
Suchens druckte er zusätzliche zehn Wappen nach und ver-
steckte am Montag sogar 15 Magnete. So konnten Kinder und 
Spaziergänger insgesamt 25 Wappen suchen und entdecken 
– selbst knifflige Verstecke wurden gefunden!
Jeden Tag stellte Kay Schliephake eine Standortkarte in den 
Online-Kanal, um so kleine Hinweise auf die Verstecke zu ge-
ben. Die stolzen Finder schickten ein Foto ihres Fundes in die 
gemeinsame Gruppe. Die Begeisterung war groß, und die 
Aktion zeigte eindrucksvoll, wie viel Freude Bewegung an der 
frischen Luft in der Natur machen kann.
Die Aktion begeisterte Kinder und Eltern gleichermaßen und 
zeigt: Bewegung an der frischen Luft macht Spaß – und das 
Entdecken von Stapelburg zu einem kleinen Abenteuer.
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Stapelburg räumt auf!
Dem Regen und Wind zum Trotz gingen beim 4. Umwelttag 
zahlreiche Bürgerinnen, Bürger und Vereine ans Werk und 
räumten beim großen Frühjahrsputz auf. Um Stapelburg auf 
den Frühling vorzubereiten und von Müll sowie trockenem Ge-
strüpp zu befreien, haben Jugendfeuerwehr, aktive Feuerwehr 
und Förderverein der Freiwilligen Ortswehr gemeinsam zu die-
ser tatkräftigen Aktion aufgerufen. Leider hat sich der Sperr-
müll erneut an den Weg- und Straßenrändern breitgemacht: 
Eine alte Waschmaschine, Regalteile, Spanplatten und Roh-
re wurden von den freiwilligen Helfern gleich zum Wertstoff-
hof gebracht. Grünschnitt und Hecke kamen zum Osterfeuer, 
während der Restmüll von den Mitarbeitern der Gemeinde ent-
sorgt wurde. 

Am Ende des Tages lautete das Fazit: Eine erfolgreiche Samm-
lung geht zu Ende. Stapelburg und seine Umgebung sind in 
jedem Fall sauberer geworden! Die Organisatoren sind sich 
einig, der „5. Umwelttag-Stapelburg räumt auf“ ist für 2027 
fest im Kalender verankert! Die Jugendfeuerwehr sowie die 
aktiven Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr bedanken sich 
herzlich bei dem Förderverein, der Gemeinde Nordharz und al-
len Vereinen sowie dem Versorgungsteam, das die Teilnehmer 
mit leckerem Grünkohl versorgte.

Eine Bitte noch von amtlicher Seite: Nutzt für Sperrmüll 
das sehr gut organisierte und funktionierende Entsorgungssys-
tem der Abfallwirtschaft Nordharz GmbH. Bei Fragen stehen 
Ihnen die Mitarbeiter unter der Rufnummer 03943/560738 
gern zur Verfügung. 

Foto: FFW Stapelburg

Frühjahrsputz in der Kita Spatzennest
Am Samstag, den 18. April trafen sich die 
Erzieher und Eltern zum Frühjahrsputz in 
der Kita Spatzennest in Stapelburg. 
Spielgeräte wurden abgeschliffen und 
gestrichen, Hochbeete von alter Erde 
befreit und mit frischer Erde befüllt. Bei 
traumhaftem Wetter wurde gekrautet, 
gepflanzt und gesät. 

Zum Mittag sorgte eine Bockwurst im 
Brötchen und eine Tasse heißer Kaffee 
für eine wohlverdiente Stärkung. 

Wir danken allen Helfern für die tatkräfti-
ge Unterstützung sowie für die gespen-
deten Gemüsepflanzen, Blumensaaten, 
Pflanz- & Blumenerde, Farben & Lacke 
und das Mitbringen von nötigen Utensi-
lien und Werkzeugen. 
Dank Eures Einsatzes und Eurer Initia-
tive haben wir dem Außengelände der 
Kita zu neuem Glanz verholfen. 

Eurer Kita-Team Spatzennest



Neuigkeiten aus Stapelburg 15NORDHARZBOTE 2/26

Erfolgreicher Spendenlauf der Grundschule Stapelburg
Am 5. Mai veranstaltete die Grundschu-
le Stapelburg einen Spendenlauf. Der 
Spendenlauf ist dafür gedacht, dass am 
Ende des Schuljahres alle Schülerinnen 
und Schüler ins Bergtheater nach Thale 
fahren können. 
Um 14.30 Uhr trafen sich alle Schüle-
rinnen und Schüler auf dem Sportplatz. 
Am Anfang machten die Mädchen der 
4. Klasse eine Aufwärmübung für den 
Lauf. Danach starteten die Kinder der 
1. und 2. Klasse ihren Lauf, gefolgt von 
der 3. und 4. Klasse. Insgesamt hatten 
die Kinder 20 Minuten Zeit, um so vie-
le Runden wie möglich zu laufen. Trotz 
des schlechten Wetters erbrachten alle 
ein tolles Ergebnis. Die meisten Runden 
erzielte Conner L. aus der 4. Klasse mit 
ganzen 26 Runden. Dank der Spenden 
ist unsere Fahrt gesichert. 

Wir danken allen Sponsoren und unse-
rem Förderverein, der uns während des 
Laufs gut versorgt hat. 

Joshua W., Anni M., Lio S. 
(Klasse 4)

Heimatnachmittag in Stapelburg
Was macht die Bergwacht bei uns im Harzkreis?

Am 19. April lud der Heimatverein Sta-
pelburg zu einem Heimatnachmittag mit 
dem Thema „Die wichtige Arbeit der 
Bergwacht im Harzkreis“ ein. Nicht nur 
die Mitglieder des Vereins, sondern auch 
viele weitere Interessierte fanden den 
Weg in die Heimatstube am Schützen-
haus.
Bernd Wagner, langjähriges Mitglied der 
Bergwacht Wernigerode und seit gut 
5 Jahren Leiter der Gruppe, hatte viele 
interessante Ausrüstungsgegenstände 
der Bergwacht aus älterer und neuerer 
Zeit zum Betrachten und Anfassen mit-
gebracht. 

In seinem Vortrag erhielten die Zuhörer 
viele Informationen über die wichtigen 
Aufgaben der Bergwacht. Zu DDR-Zei-
ten lagen diese mehr im Bereich „Schutz 
der Natur im Harz“. Touristen waren da-
mals weniger in den Harzbergen unter-
wegs. Es war Grenzgebiet. Nach der 
Wende änderte sich diese Situation. Es 
musste nicht nur die Natur geschützt 
werden, auch Touristen wurden geret-
tet. Bernd Wagner konnte einige solcher 
Rettungsaktionen schildern.
Wie jeder Verein bemüht sich auch die 
Bergwacht, die unter dem Schirm des 
Deutschen Roten Kreuzes arbeitet, um 

Nachwuchs. Es ist schön zu sehen und 
zu hören, dass das Interesse der Ju-
gend dafür groß ist. So können wir hof-
fen, dass auch weiterhin der Schutz der 
Wanderer und der Natur im Harz durch 
solch ehrenamtliches Engagement ge-
sichert ist.
� Foto: Heimatverein Stapelburg

Ihre Ansprechpart-
nerin für Informa-
tionen und Themen 
rund um den Nord-
harzboten:
Birgit Bormann: 
Tel.: 039451 600 15 
amtsblatt@gemeinde-nordharz.de 

Nächster 
Redaktions-
schluss: 
01.09.2026

Nächster 
Erschei-
nungs- 
termin: 
20.09.2026

Amtsblatt der Gemeinde Nordharz

GEMEINDE NORDHARZBOTE
Sommer 

2026

Die Mitarbeiter der Verwaltung der Gemeinde Nordharz sind  

ab dem 15. Juni 2026 in Wasserleben für Sie da.
Die Telefonnummern und E-Mail-Adressen sind unverändert!Sie finden uns:Am Park 7, 38871 Nordharz/OT Wasserleben

WIR SIND UMGEZOGEN!
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Osterfeuer 2026 * Veckenstedt
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr und die Mitglie-
der des SV Fortschritt Veckenstedt haben gemeinsam zum 
Brauchtumsfeuer am Ostersonnabend eingeladen. Seit eini-
gen Jahren wird das Osterfeuer auf dem Gelände nahe dem 
Sportplatz entzündet und viele Besucher fanden ihren Weg 
dorthin. Der Sportverein sorgte mit dem Getränkeverkauf da-
für, dass niemand auf dem „Trockenen“ saß, und die Ortswehr 
kümmerte sich um die heißen Köstlichkeiten vom Grill. Die 
selbstgemachten Waffeln waren heiß begehrt und wurden ge-
meinsam mit dem Kinderpunsch von den Mädchen und Jungen 
der Jugendfeuerwehr an die Gäste verteilt. 

Zum ersten Mal war der neu gegründete Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr vor Ort und sorgte mit helfenden Händen 
für einen reibungslosen Ablauf. Eine weitere Prämiere in die-
sem Jahr war eine Kuscheltiertombola. Die Jugendfeuerwehr 
hat vor Ostern dazu aufgerufen, gut erhaltene Seelentröster zu 
spenden. Die Aktion war ein voller Erfolg: über 100 Kuschel-
tiere wechselten gegen eine kleine Spende ihren Besitzer und 
erfreuten so viele Kinderherzen. 

Fotos: FFW Veckenstedt 

Neue Werkbank bereichert die pädagogische Arbeit  
der Kita Käferland 

Dank der Vereinszu-
schüsse, mit denen 
der Gemeinderat 
und Bürgermeister 
Gerald Fröhlich alle 
Nordharzer Vereine 
unterstützt, konnte 
über den Förderver-
ein Veckenstedter 
Käferland e.V. für die 
Kita Käferland eine 
kindgerechte Werk-
bank inklusive pas-
sender Werkzeuge 
angeschafft werden.
Die neue Ausstat-
tung eröffnet den 
Mädchen und Jun-

gen vielfältige Möglichkeiten, handwerkliche Fähigkeiten spie-
lerisch zu entdecken und so ihre Kreativität auszuleben. Unter 
pädagogischer Anleitung können die Kinder nun sägen, häm-
mern und bauen – wichtige Erfahrungen, um die Motorik, Kon-
zentration und das Selbstvertrauen stärken.
Derzeit nutzen die Vorschulkinder die neue Werkbank intensiv 
für ihr aktuelles Projekt: den Bau eines Insektenhotels. Mit viel 
Neugier und handwerklichem Geschick entstehen dabei wert-

volle Lebensräume für Insekten. Gleichzeitig sammeln die Kin-
der praktische Erfahrungen im Umgang mit Werkzeugen und 
erweitern ihr Wissen über Natur- und Umweltschutz.
Die Kita sowie der Förderverein sprechen Gerald Fröhlich, dem 
Gemeinderat sowie dem Ortschaftsrat Veckenstedt ihren herz-
lichen Dank für die Unterstützung aus. Durch dieses Engage-
ment wird die Bildungsarbeit vor Ort nachhaltig gefördert und 
den Kindern ein weiterer wertvoller Lernbereich ermöglicht.

Foto: Kita Käferland 
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Osterfeuer 2026 * Wasserleben
Gründonnerstag ist in Wasserleben Osterfeuertag. Um den 
Kameraden am Ostersonnabend Zeit mit ihren Familien und 
Freunden zu geben, wird in Wasserleben das traditionelle 
Frühjahrsfeuer bereits zwei Tage vorher entzündet. 

Leider wurde Wasserleben – wie im letzten Jahr auch – Opfer 
eines Feuerteufels. Das zusammengetragene Verbrennungs-
material wurde in der Nacht zuvor von einer unbekannten 
Person entzündet und konnte nicht mehr gelöscht werden. Es 
herrscht völliges Unverständnis, über solch ein Vorgehen und 
lässt viele Bürgerinnen und Bürger sprachlos werden. 

Um dennoch einen geselligen Abend am Feuer verbringen zu 
können, organisierten die Kameraden die Feierlichkeiten kur-
zerhand um, und luden zu einem gemütlichen Beisammensein 
an der Feuerschale ein. So wurde der Gründonnerstag, allen 
Umständen zum Trotz, ein Abend, der allen Beteiligten in freu-
diger Erinnerung bleibt. 

Foto: freepik

Startschuss für den Ausbau der Mühlenstraße

Im Rahmen der Dorferneuerung wird die Mühlenstraße in 
Veckenstedt grundlegend ausgebaut. Die Straße, die in den 
letzten Jahren zunehmend marode war, erhält jetzt eine kom-
plette Modernisierung. Dieses Projekt ist Teil unseres Integrier-
ten Gemeindlichen Entwicklungskonzepts (IGEK) und sorgt 
gleichzeitig für mehr Sicherheit im Straßenverkehr. Besonders 
freuen wir uns darüber, dass dieses Bauprojekt als erste Maß-
nahme aus dem Infrastruktursondervermögen finanziert wird 
und damit den Auftakt für weitere wichtige Investitionen in 
unsere Infrastruktur bildet.

Am Donnerstag, den 21. Mai, fiel der offizielle Startschuss: 
Bürgermeister Gerald Fröhlich und Ortsbürgermeister Michael 
Rausch griffen gemeinsam mit Chris Stallmann von der aus-
führenden Baufirma Harzer Hoch- und Tiefbau aus Heudeber 
sowie Vertretern des Gemeinderates und Bürger aus Vecken-
stedt symbolisch zum Spaten – und machten damit den Be-
ginn der Bauarbeiten offiziell.
Die Arbeiten sollen voraussichtlich bis zum Jahresende abge-
schlossen sein. Wir freuen uns sehr, dieses wichtige Projekt 
für unsere Gemeinde umzusetzen und unsere Ortschaft damit 
ein Stück schöner und sicherer zu machen!

Neuigkeiten aus Wasserleben NORDHARZBOTE 2/26
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Neuer Raum für jungen Baum 
Bäume bieten uns viele lebensnotwendige Vorteile: wie sau-
bere Luft, Schatten und Nahrung. Sie schenken uns Hoffnung, 
Erkenntnis und Mut zum Durchhalten. Aber manchmal kommt 
es vor, dass sie an für uns Menschen ungünstigen Stellen aus 
dem Boden sprießen. So zuletzt in Wasserleben an der Kreu-
zung Straße der MTS / Trift. Aufgrund ihrer Größe wurde unser 
Bauamt gebeten, die junge Kastanie zu entnehmen. Um den 
Schattenspender vor einer Fällung zu retten, wurde er an einen 
neuen Standort versetzt. Nach kurzem Suchen hat sich schnell 
eine perfekte Stelle schnell: auf dem ehemaligen Kastanien-
platz im Hennebergpark in Wasserleben. 
Hier hat der noch junge Baum nun die Möglichkeit, sich zu 
erholen und hoffentlich immer größer und stärker zu werden. 
Die Mädchen und Jungen der KiTa am Park möchten ihm dabei 
helfen und die Kastanie beim Wachsen unterstützen. So be-
teiligen sich die Kinder nun fleißig am Gießen des Baumes. 
Besonders gut gelingt das mit den neu gesponserten Gieß-
kannen der „Motorradfreunde Wasserleben“. Foto: KiTa am Park 

Wasserleben putzt sich – und alle machen mit!

Am 28. März war es wieder so weit: Was-
serleben hat sich zum dritten Mal in Fol-
ge herausgeputzt – und das trotz Wetter, 
das eher nach Sofa, Tee und dicker De-
cke aussah. Rund 70 tapfere Einwohne-
rinnen und Einwohner ließen sich jedoch 
weder von Nieselregen noch von frischen 
Temperaturen beeindrucken. Wenn der 
Ortsbürgermeister ruft, dann kommen 
sie eben – und zwar mit Gummistiefeln, 
Handschuhen und guter Laune.
Wie immer startete die Aktion an der Do-
mäne. Von dort schwärmten die Gruppen 
aus, als ginge es auf eine Schatzsuche. 
Nur dass der „Schatz“ diesmal aus Do-
sen, Papierfetzen und allerlei Dingen be-
stand, die man lieber nicht näher identifi-
zieren wollte. Zum Glück fiel die Ausbeute 
in diesem Jahr deutlich kleiner aus – ein 
Kompliment an die vergangenen Früh-
jahrsputzaktionen und an unseren Ge-
meindearbeiter, der das ganze Jahr über 

dafür sorgt, dass Wasserleben nicht im 
Chaos versinkt.
Da weniger Müll herumlag, blieb Zeit für 
Extras: Der Parkplatz des ehemaligen 
NP-Marktes wurde gründlich entstaubt, 
das Kriegerdenkmal bekam eine Frische-
kur und im Henneberg-Park wurden die 
Wege vom Laub des Vorjahres befreit. 
Zwei besonders motivierte Einwohner 
nahmen sich sogar der Glasscheiben der 
Bushaltestelle am Spielplatz an. Wer dort 
künftig wartet, kann also nicht nur den 
Bus, sondern auch sein Spiegelbild be-
wundern.
Für den Transport der Müllsäcke sorgte 
wie immer „Hansi“ Schmidt mit seinem 
Ponygespann – ein Anblick, der jedes Jahr 
aufs Neue beweist, dass Umweltschutz 
und Charme wunderbar zusammenpas-
sen. Die Gemeinde Nordharz übernahm 
die Entsorgung, während der Förder-
verein Domäne Wasserleben und der 

WASsERLEBEN e.V. Material, Organi-
sation und helfende Hände beisteuerten.
Und weil Putzen bekanntlich hungrig 
macht, wartete im Anschluss eine kleine 
Stärkung auf die Helferinnen und Helfer. 
Die Landfleischerei Gut Wasserleben 
und die Dorfbäckerei Meinck spendierten 
Würstchen und Brötchen, das Autohaus 
Citroën und Auto Service Wasserleben 
unterstützten finanziell. So konnten alle 
Beteiligten den Vormittag gemütlich aus-
klingen lassen – mit warmem Essen, war-
men Gesprächen und kalten Füßen, die 
sich langsam wieder aufwärmten.
Am Ende des Tages war Wasserleben 
nicht nur sauberer, sondern auch ein 
Stück fröhlicher. Denn wenn ein Dorf ge-
meinsam anpackt, entsteht mehr als nur 
Ordnung: Es entsteht ein Gefühl von „Wir 
schaffen das zusammen“. Und genau das 
macht den Frühjahrsputz jedes Jahr zu et-
was Besonderem.
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8. Mai ~ Premiere in Wasserleben 
Zum ersten Mal organisierte und veranstalte der Verein  
WASsERLEBEN im Gutshaus einen Ladies-Flohmarkt mit vol-
lem Erfolg! 
Viele großartige Besucherinnen, einzigartige Schätze, gute 
Gespräche und eine richtig schöne Atmosphäre haben diesen 
Abend besonders gemacht. Es wurde gestöbert, gelacht, ges-
hoppt und gemeinsam eine wunderbare Zeit verbracht.

Danke an alle, die dabei waren! Wir freuen uns schon jetzt auf 
das nächste Mal! 

Foto: Verein WASsERLEBEN

Spatenstich in Wasserleben
Start für ein wichtiges Zukunftsprojekt!

Am 20. Mai war es endlich so weit: Mit dem offiziellen Spaten-
stich an der Kreuzung Rohrstieg/Vor dem Tore/Dorfstraße be-
ginnen die Bauarbeiten zur Neugestaltung der Ortsdurchfahrt 
in Wasserleben.
Nach dem Abriss der ehemaligen Gaststätte Brauner Hirsch 
haben der Landkreis Harz sowie die Gemeinde Nordharz ver-
einbart, zur Verbesserung der Verkehrs- und Infrastrukturver-
hältnisse den Kreuzungsbereich als Gemeinschaftsmaßnahme 
auszubauen. 
Bürgermeister Gerald Fröhlich, Landrat Thomas Balcerowski 
und Ortsbürgermeister Mario Dickehut gaben zusammen mit 

Bernd Haberlah vom Planungsbüro Pabsch Ingenieure GmbH 
sowie Chris Stallmann von der Harzer Hoch- und Tiefbau 
GmbH den Startschuss für das Projekt. Ziel ist es, die Bau-
maßnahme im November dieses Jahres abzuschließen und die 
Kreuzung wieder für den Verkehr freizugeben. 
Bürgermeister und Landrat sind sich einig: „Wir investieren 
hier nachhaltig in die Zukunft unserer Gemeinde und stärken 
die Entwicklung unserer Region.“ 
Jetzt heißt es: Gemeinsam anpacken und das Projekt erfolg-
reich voranbringen! Wir halten Sie über die nächsten Fort-
schritte auf dem Laufenden! 

Gelungener Start in die Freibadsaison
Mit Sonnenschein und blauem Himmel hätte das Wetter zur 
Eröffnung des Ilsestrandbades Wasserleben kaum besser sein 
können. Pünktlich zu den Maiferien startete am 23. Mai offiziell 
die neue Freibadsaison.
Viele Besucher nutzten das schöne Wetter für einen ersten 
Ausflug ins Freibad. Auch wenn das Wasser noch recht frisch 
war, ließen sich die Badegäste den ersten Sprung ins Becken 
nicht nehmen.
Ein zusätzlicher Grund zur Freude: In den ersten Stunden war 
der Eintritt am Eröffnungstag für alle Besucher kostenlos. Die 
Stimmung war entsprechend bestens und die Vorfreude auf 
den Sommer deutlich spürbar.
Das Team des Ilsestrandbades freut sich nun auf eine sonnige 
und erfolgreiche Badesaison mit vielen Gästen.
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Erfolgreicher ORI-Marsch  
der Kinder- und Jugendfeuerwehren in Danstedt

Am letzten Aprilwochenende fand der beliebte Orientierungs-
marsch (kurz ORI-Marsch) der Kinder- und Jugendfeuer-
wehren des Kreisfeuerwehrverbandes Harz statt. In Danstedt 
machten sich zahlreiche Kinder, Jugendliche und ihre Betreuer 
auf den Weg, um in verschiedenen Altersklassen gegeneinan-
der anzutreten und ihre Teamarbeit sowie ihr feuerwehrtechni-
sches Wissen unter Beweis zu stellen.
Die Teilnehmer wurden in drei Altersgruppen eingeteilt: die 
Kinderfeuerwehr, die AK 10–13 und die AK 14–17. Auf einer 
rund 4,5 Kilometer langen Strecke galt es, an insgesamt acht 
Stationen verschiedene Aufgaben zu meistern. Die Teams 
wurden mit einer Mischung aus spaßigen und anspruchsvollen 
Herausforderungen konfrontiert. So mussten die Teilnehmer 
etwa Luftballons mit einem Strahlrohr aufblasen, einen Turm 
aus Alltagsgegenständen bauen oder ihr Wissen bei prakti-
schen Feuerwehraufgaben wie Knotenbinden und dem Kup-
peln von Sauglängen unter Beweis stellen. Auch die Jugend-
warte waren an einer Station gefragt und konnten bei einem 
kurzen Slalomlauf ihre Stärke zeigen. 
„Die Kids haben großartige Teamarbeit gezeigt und sind mit 
einer positiven Einstellung durch alle Aufgaben gegangen. Das 
zeigt, wie stark der Zusammenhalt in den Feuerwehren ist“, 
freuen sich die Danstedter Kameraden, welche in diesem Jahr 
die Organisation des Wettkampfes übernahmen. Das hervor-
ragende Wetter trug natürlich auch dazu bei, dass der Tag für 

alle Beteiligten zu einem unvergesslichen Erlebnis wurde. Zur 
Mittagszeit gab es die traditionellen Nudeln mit Tomatensoße, 
auf die sich jeder immer besonders freut.
Ein großes Lob geht an das Organisationsteam des Orien-
tierungsmarsches. Sowohl der Ablauf als auch die einzelnen 
Stationen waren hervorragend vorbereitet, und es war klar, 
dass viel Herzblut in die Veranstaltung geflossen ist. Der ORI-
Marsch hat nicht nur den Teamgeist der jungen Feuerwehr-
leute gestärkt, sondern auch dazu beigetragen, dass sich die 
Jugendlichen und Kinder aus den verschiedenen Gemeinden 
noch besser kennenlernen konnten.
Wir gratulieren allen Siegern und danken allen, die an der 
Durchführung dieses großartigen Events mitgewirkt haben!
Am Ende des Tages wurden die Sieger in den verschiedenen 
Altersklassen bekanntgegeben:
Kinderfeuerwehr 	AK 10–13	 AK 14–17
1. Danstedt 	 1. Langeln 	 1. Danstedt
2. Langeln 	 2. Allrode	 2. �Silstedt u. 		

Benneckenstein
3. Wasserleben 	 3. Hasselfelde	 3. Ilsenburg 
Gesamtsieger des Tages
Danstedt

Fotos: FFW 

Berufungen ins Ehrenbeamtenverhältnis 
In der Gemeinderatssitzung am 21. Mai war unsere Nordharzer 
Feuerwehr ein wichtiges Thema. Gemeinderatsvorsitzender 
Armin Lidke und Bürgermeister Gerald Frölich konnten folgen-
de Kameraden in ihre Ämter berufen: 

Florian Schmidke 
zum stellvertretenden Wehrleiter der Ortswehr Danstedt
Matthias Kerwel 
zum stellvertretenden Wehrleiter der Ortswehr Abbenrode 
Oliver Schlenkermann 
zum stellvertretenden Wehrleiter der Ortswehr Veckenstedt
Karsten Ramisch 
zum stellvertretenden Wehrleiter der Ortswehr Wasserleben 
Max Ehlert 
zum Wehrleiter der Ortswehr Stapelburg
Ken Böthel 
zum stellvertretenden Wehrleiter der Ortswehr Stapelburg

Wir gratulieren allen Kameraden recht herzlich zu ihrem Ehren-
amt. Vielen Dank für Euer großartiges Engagement



GEMEINDE 
NORDHARZ NORDHARZBOTE 2/26 21

Veranstaltungen in unserem schönen Nordharz (Änderungen vorbehalten)

Juni
19.–21.06.	 Schützenfest in Schmatzfeld
19.–21.06.	� Zeltlager der Jugendfeuerwehren der Gemeinde 

Nordharz in Abbenrode
20.06.	� Barockkonzert in der Dorfkirche St. Andreas in 

Abbenrode 
20.06.	 Jungbornfest in Stapelburg
20.06.	� Sommersonnenwende mit Live-Musik auf dem 

Burgberg Stapelburg 
24.06.	 Musikalische Kirchenkneipe in Langeln 
25.–28.06.	 Schützenfest in Stapelburg

Juli
03.07.	 Sommerfest der Kita am Park in Wasserleben 
04.07.	 Nachfeier Schützenverein Stapelburg
06.07.	 Kirchenkino in Langeln 
09.–12.07.	 Schützenfest in Veckenstedt 
13.07.	 Kirchenkino in Langeln 
16.–19.07.	 Schützenfest in Wasserleben 
20.07.	 Kirchenkino in Langeln 

August
08.–09.08.	 Stapelburger Burgfest
15.08.	 Einschulungen 
16.08.	 Dorfflohmarkt in Wasserleben 
21.08.	 Vereinsfest WASsERLEBEN e.V.
22.–23.08.	 Schützenfest in Heudeber

23.08.	 Sommerfest im Ilsestrandbad Wasserleben 
28.–30.08.	 Vereinsfest TSV Langeln
28.–29.08.	 Vereinsfest SV Veckenstedt 
28.08.	 Musikalische Kirchenkneipe in Langeln 
29.08.	 Familiensporttag in Abbenrode
29.08.	 Straßenfest in Danstedt „Büchenstraße“
30.08.	� Gemeindefest der Kirchengemeinde Wasser- 

leben 

September
05.09.	 Kutschausfahrt in Danstedt
06.09.	 Landtagswahl
12.09.	� Tag der offenen Tür der Kinderfeuerwehr Danstedt
12.09.	 Dorfflohmarkt in Heudeber 
12.09.	 Tag der offenen Tür Tierrettung Stapelburg 
13.09.	 Tag des offenen Denkmals
13.09.	� Heimat- und Gemeindefest in Langeln 
Mitte Sept.	� Hundeschwimmen im Ilsestrandbad Wasserleben 
19.09.	 Kindersportfest des FC Danstedt 1953 e.V.
19.09.	 Vereinsfest aller Vereine in Heudeber
19.09.	� Hirschschießen der Schützengesellschaft 

Wasserleben 
24.09.	 Musikalische Kirchenkneipe in Langeln 
26.09.	 Rehbockschießen Schützenverein Stapelburg
26.09.	 Grenzwanderung mit der SUNK 
27.09.	� Frühschoppen mit „Senju“ auf dem Burgberg 

Stapelburg

Nordharzer Gemeindewehrleitung – Rückblick auf 2025
Einsätze im Jahr 2025
Unsere 8 Feuerwehren wurden im letzten 
Jahr zu insgesamt 135 Einsätzen alarmiert. 
Dabei rückten unsere Ortsfeuerwehren 
267 mal aus.
Bei den Einsätzen ging es um:
•	 55 Brandeinsätze
•	� 80 technische Hilfeleistungen, darunter
	 o	� 7 Tragehilfen für den Rettungsdienst
•	� 7 Alarmierungen durch automatische 

Brandmeldeanlagen, unter anderem in
	 o	 Grovesmühle
	 o	 Kita in Langeln und Stapelburg
	 o	 Ilsenburg
•	� 5 überörtliche Einsätze in den Berei-

chen Osterwieck, Ilsenburg und Goslar
Die meisten Alarmierungen verteilten sich 
unter anderem auf:
•	 Stapelburg: 55
•	 Veckenstedt: 42
•	 Wasserleben: 37
Insgesamt blieb die Anzahl der Einsätze in 
etwa gleich, jedoch hat sich die Schwere 
der Einsätze deutlich erhöht.
 
Zwei große Brände in Langeln
Besonders geprägt war das Jahr durch 

zwei Großbrände im März und im Sep-
tember in Langeln. Bei beiden Einsätzen 
waren jeweils mehr als 100 Einsatzkräfte 
vor Ort.
Es waren die größten Brände der letzten 
Jahre in unserer Gemeinde und sie haben 
uns allen sehr viel abverlangt.
Hierfür ein herzliches Dankeschön an alle 
Einsatzkräfte. 
Ein großer Dank gilt auch den Nachbar-
wehren aus Zilly, Wernigerode – sowie 
Rohrsheim für die super Verpflegung bei 
den Einsätzen. Vielen Dank auch an die 
Landwirte, Agrargenossenschaften und 
weiteren Unternehmen, die unsere Orts-
wehren bei Bränden und Unwettern immer 
wieder mit Technik und Arbeitskraft unter-
stützen. Ganz besonders danken wir auch 
Denis Maldet, der uns mit seinem Wasser-
tankfahrzeug mehrfach unterstützt hat, da 
die örtliche Wasserversorgung teilweise 
nicht ausreichte bzw. die Einsätze außer-
halb der Ortslage stattfanden.

Personal und Ausbildung
Gerade bei Einsätzen an Wochentagen 
haben wir gemerkt, dass die Personalstär-

ke teilweise sehr gering ist. Umso wichti-
ger ist die gute Zusammenarbeit zwischen 
den Ortsfeuerwehren und die gemeinsa-
me Ausbildung.
Im Bereich Aus- und Weiterbildung konn-
ten wir ein starkes Plus verzeichnen:
Insgesamt haben sich 106 Kameradinnen 
und Kameraden fortgebildet, unter ande-
rem:
•	 10 Lehrgänge am IBK Heyrothsberge
•	 83 Ausbildungen auf Landkreisebene
•	� 6 Ausbildungen Truppmann Teil 2 auf 

Gemeindeebene
Bei den Atemschutzgeräteträgern waren 
von 95 ausgebildeten Kräften 90 einsatz-
bereit.
 
Mitgliederzahlen
Zum Jahresende waren in unseren acht 
Ortsfeuerwehren insgesamt 438 Mitglie-
der organisiert:
•	� 221 aktive Kameradinnen und Kamera-

den
•	 125 Mitglieder in der Jugendfeuerwehr
•	 44 Kinder in den Kinderfeuerwehren
•	� 48 Mitglieder in der Alters- und Ehren-

abteilung
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Waldbestattung in Wernigerode

Voß & Bier Bestattungen
Meisterbetrieb

03943 / 44 430  (24 h)
www.bestattungen-wernigerode.de

Letzte Ruhe
unter alten
Bäumen.
Zum Beispiel in Hasserode,
Abbenrode, Thale oder jedem
anderen Bestattungswald.

Ihr Meisterfachbetrieb
Lidke Elektro & Solar GmbH

Hinter dem Vorwerk 113

Tel. 039458 3691 lidkeenergie@t-online.de

38855 Nordharz OT Danstedt

Elektriker/in
gesucht

Pflege mit Herz
Kirstin Ansorge
Telefon: 039451 632808
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 8 – 13 Uhr

Physiotherapie  
mit Herz
Ansprechpartnerin:  
Christina Girotto
Telefon: 039451 637727
Öffnungszeiten: 
Montag 11 – 19 Uhr
Dienstag 7 – 15 Uhr
Mittwoch 11 – 19 Uhr
Donnerstag 7 – 15 Uhr
Freitag 7 – 15 Uhr

Kosmetik und Fußpflege 
mit Herz
Ansprechpartnerin:  
Tina Odenbach
Telefon: 039451 637727
Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch 13 – 19 Uhr
Dienstag, Donnerstag  
und Freitag  8 – 14 Uhr

Hauptstraße 12 • 38871 Wasserleben

Max-Planck-Straße 12/14
38855 Wernigerode

Tel. 03943 54240
www.harzdruckerei.de

Druckerei

Werbe- 
technik

Verlag

Design-
service

Copy- 
shop

Hier greifen  
      Ideen ineinander!

Wir kaufen Ihr Altpapier auf!
Zeitungen, Kataloge und Bücher

Bessern Sie Ihre Kasse auf  
(auch für Vereine und Kitas)!

Wir zahlen tagesaktuelle Preise.
 Öffnungszeiten:

Samstags: 8.00 – 9.30 Uhr
Kontakt: 0178 9335112

PAPAG GbR
Wernigeröder Straße 1  

(altes LPG Gebäude)
38871 Langeln

Seit 20 Jahren Ihr zuverlässiger Aufkäufer!

Werfen Sie Ihr Geld nicht 
in die Tonne! 
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Geburtstage im Juli / August / September 
Allen Jubilaren in der Gemeinde Nordharz gratulieren wir herzlich zum Geburtstag. Mit den besten Glückwünschen für das 
neue Lebensjahr: Ihr Bürgermeister Gerald Fröhlich sowie Ihre Ortsbürgermeister/innen Sandra Albrecht, Armin Lidke, Anja 
Meyer, Hendrik Finger, Maik Oberbeck, Detlef Winterfeld, Michael Rausch und Mario Dickehut. 

Abbenrode
02.07.	 Wolfgang Mertins	 zum 75. Geburtstag 
21.08.	 Hans-Hermann Walte	 zum 75. Geburtstag 
28.08.	 Dorlies Wagner	 zum 90. Geburtstag

Danstedt
26.07.	 Siegfried Lidke	 zum 70. Geburtstag
09.08.	 Klaus Leopold	 zum 70. Geburtstag 
24.08.	 Ursula Hinze	 zum 96. Geburtstag
22.09.	 Karl-Heinz Paulowski	 zum 80. Geburtstag

Heudeber
19.08.	 Christa Wagner	 zum 90. Geburtstag
28.08.	 Siegfried Petersen	 zum 92. Geburtstag
09.09.	 Rüdiger Böhnke	 zum 70. Geburtstag 

Langeln
04.08.	 Hartmut Hübner 	 zum 75. Geburtstag 
26.08.	 Siegfried Veckenstedt	 zum 75. Geburtstag 

Schmatzfeld
In den Monaten Juli, August und September feiert in ganz 
Schmatzfeld kein Einwohner seinen 70., 75., 80., 85., 90. 
oder darüber hinaus gehenden Geburtstag. Wir wünschen 
an dieser Stelle allen anderen Geburtstagskindern alles 
Gute für das kommende Lebensjahr. 

Stapelburg
10.07.	 Klaus Krebs	 zum 75. Geburtstag
12.07.	 Helmut Habermann	 zum 92. Geburtstag
17.07.	 Gerhard Schmidt	 zum 80. Geburtstag 
24.08.	 Peter Schünemann	 zum 70. Geburtstag
26.08.	 Karl-Heinz Swoboda	 zum 75. Geburtstag
05.09.	 Christiane Schink	 zum 90. Geburtstag

06.09.	 Hans-Joachim Schön	 zum 70. Geburtstag
08.09.	 Stephan Tondera	 zum 70. Geburtstag
12.09.	 Karl Würz	 zum 91. Geburtstag
23.09.	 Helge Kirlum	 zum 70. Geburtstag 

Veckenstedt
10.07.	 Wendelgard Bollmann	 zum 91. Geburtstag 
12.07.	 Karl Heinz Freist 	 zum 85. Geburtstag
15.07.	 Volkmar Kühnel	 zum 75. Geburtstag
20.07.	 Marianne Bindseil	 zum 90. Geburtstag
23.07.	 Helmut Donnerstag	 zum 75. Geburtstag
28.07.	 Ursula Rausch	 zum 96. Geburtstag 
29.07.	 Reinhard Schlenkermann	 zum 85. Geburtstag
29.07.	 Günter Hirschfeld	 zum 75. Geburtstag
18.08.	 Karl Skotki	 zum 98. Geburtstag
24.08.	 Erika Knobloch	 zum 92. Geburtstag
12.09.	 Burghard Paul	 zum 70. Geburtstag
25.09.	 Reinhard Bublies	 zum 75. Geburtstag 

Wasserleben
13.07.	 Volker Dickehut	 zum 70. Geburtstag
29.07.	 Elfriede Becker	 zum 90. Geburtstag
31.07.	 Frank Klingemann	 zum 70. Geburtstag
25.08.	 Edith Kiegelandt	 zum 92. Geburtstag 

Hinweis: Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünf-
ten weiteren Geburtstag sowie ab dem 90. zu jedem Geburts-
tag. Recht auf Widerspruch: Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
(BMG) besteht das Recht auf Widerspruch, wenn Sie der Ver-
öffentlichung Ihres Geburtstages im Amtsblatt der Gemeinde 
Nordharz nicht zustimmen. Bitte richten Sie diesen per E-Mail 
an amtsblatt@gemeinde-nordharz.de oder schriftlich an Ge-
meinde Nordharz, Pressestelle, Straße der Technik 4, 38871 
Nordharz OT Veckenstedt.

Was macht meine Gemeinde?
Ein Tag mit dem Bürgermeister 
Anfang April besuchte Bürgermeister Gerald Fröhlich erneut die 
Grundschulen im Nordharz. So war er diesmal in den Klassen-
zimmern in Stapelburg und Veckenstedt unterwegs. Mit im Ge-
päck ein kleines Buch des Städte- und Gemeindebundes, kurz 
SGSA. Passend zum Sachkundeunterricht, der sich unter ande-

rem um die Themen Landkreis Harz und Sachsen-Anhalt dreht, 
erklärt das Buch genau, was ein Bürgermeister zu tun hat und 
welche wichtigen Angelegenheiten eine Gemeinde zu regeln 

hat – und das ist eine Menge: von Kindergärten über Schulen 
und Spielplätze bis hin zur Feuerwehr und noch vieles mehr. 
Die Mädchen und Jungen der 3. und 4. Klassen stellten unse-
rem Bürgermeister viele Fragen über seinen beruflichen Alltag, 
aber auch über seine Hobbys und privaten Interessen. 
„Ich freue mich, wenn ich den Schulunterricht ein wenig mit-
gestalten darf.“ sagt Gerald Fröhlich. „Es ist wirklich toll zu 
beobachten, mit welch interessanten Ideen und Vorschlägen 
sich auch schon die Jüngeren für ihre Schulen und Dörfer ein-
setzen.“ 
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Betriebs- und Wirtschaftsberatung
Bilanz- und Lohnbuchhalter

FESTERLING

Am Bach 4 | 38855 Nordharz OT Heudeber
Telefon 039458 / 6 52 78
Fax 039458 / 6 52 79

Steuererklärungs-Service
Lohnsteuerhilfeverein SELO e.V.
Beratungsstelle

www.buw-festerling.de

Inh. Kerstin Boike | Bestattungsfachkraft

Wir bieten Ihnen Erd-, Feuer-, See-, Natur- und Baumbestattungen an 
und sind 24 Stunden, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar.

Inh. Kerstin Boike | Bestattungsfachkraft

Marienhöfer Str. 2, 38871 Ilsenburg 
www.bestattungshaus-an-der-ilse.de
info@bestattungshaus-an-der-ilse.deMarienhöfer Str. 2, 38871 Ilsenburg 

www.bestattungshaus-an-der-ilse.de
info@bestattungshaus-an-der-ilse.de

Wir bieten Ihnen Erd-, Feuer-, See-, Natur- und Baumbestattungen an 
und sind 24 Stunden, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar.

Marienhöfer Str. 2, 38871 Ilsenburg  
www.bestattungshaus-an-der-ilse.de
info@bestattungshaus-an-der-ilse.de

  039452 - 80 33 23 
 0162 - 92 86 761

Inh. Kerstin Boike | Bestattungsfachkraft

Marienhöfer Str. 2, 38871 Ilsenburg  
www.bestattungshaus-an-der-ilse.de
info@bestattungshaus-an-der-ilse.de

  039452 - 80 33 23 

Wir bieten Ihnen Erd-, Feuer-, See-, Natur- und Baumbestattungen an 
und sind 24 Stunden, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar.

Inh. Kerstin Boike | Bestattungsfachkraft

... begleitend an Ihrer Seite.

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen.

Kartoffellagerhaus  
Langeln

Heudebergweg 2

• ständig Speise- und  
Futterkartoffeln 

• Weizen, Gerste, Hafer und  
Mais (auch geschrotet)

• Hühner-, Geflügel-, Kaninchen-,  
Taubenfutter & Sonnenblumen

Alles direkt vom Erzeuger

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 14 – 17 Uhr

Samstag: 9 – 12 Uhr
oder nach Absprache: 0178 9335112
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Musikalisch in den Sommeranfang
BAROCKKONZERT – FESTLICHER G. PH. TELEMANN –
Samstag, 20. Juni 2026 in der Dorfkirche St. Andreas Abbenrode 

Zu seinen Lebzeiten galt er wesentlich berühmter als Johann 
Sebastian Bach und war doch zugleich eng mit der Bach-Fa-
milie befreundet: Georg Philipp Telemann (1681–1767). Sei-
ne Musik war so beliebt, dass er damit reich werden konnte. 
Das spürt man unmittelbar, sobald man seine Kantaten, Ou-
vertüren, Sonaten, Arien, Opernintermezzi und Fantasien, vor 
allem aber seine grazilen Menuette erlebt.

Nun lädt das Duo Vimaris (Mirjam und Wieland Meinhold) als 
„Tor zum Sommeranfang“ am Samstag, dem 20. Juni 2026, 
um 17 Uhr zu einer Stunde bei Telemann in die evang. Dorf-
kirche St. Andreas zu Abbenrode ein. Die beiden Musiker (sie 
als Mitglied des Opernensembles am Deutschen Nationalthe-
ater Weimar, er als Erfurter Universitätsorganist) sind mit ihrer 
Barockmusik bereits in allen Teilen Deutschlands sowie im 
europäischen Ausland aufgetreten. Zu hören sind neben den 
Blockflöten (in Sopran- und Altlage) auch die Sopranstimme, 

begleitet von der Orgel. Am Ende erbittet man eine von Herzen 
kommende, großzügige Spende.

NetzWERKE: Denkmale & Infrastruktur
Motto zum Tag des offenen Denkmals® 2026
Wir alle werden von Netzwerken getragen: Ob familiär, im 
Freundeskreis, in Vereinen, Kirchen oder beruflich – wir exis-
tieren nie allein, sondern leben in Verbindung mit anderen, die 
unser persönliches Netzwerk bilden. Aus diesen persönlichen 
Netzwerken entsteht die Gesellschaft, in der wir leben und ar-
beiten. Sie ist das Netzwerk, in dem wir uns im Land bewegen, 
in dem wir Waren und Dienstleistungen, vor allem aber Gedan-
ken und Ideen austauschen, um unser Dasein zu sichern und 
zu entwickeln. All diese Netzwerke formen und stützen unsere 
Identität – individuell und kollektiv. 
Netzwerke benötigen Infrastruktur – sonst wären sie nicht ver-
netzt. Knotenpunkte und ihre Verbindungen bilden diese Infra-

struktur. Gebaut in Stein, Beton oder Metall haben Menschen 
diese Infrastruktur entstehen und wachsen lassen – das macht 
sie zu Denkmalen, die unsere täglichen Wege seit jeher mit-
bestimmen. Historische Konstruktionen, die nicht nur ihren ide-
ellen Zweck erfüllen, uns Identität und außergewöhnliche Äs-
thetik schenken, sondern teils auch aus praktischen Gründen 
gepflegt und erhalten werden sollten. 
Am Tag des offenen Denkmals 2026 wollen wir mit Ihnen  
gemeinsam zeigen, wie Ihre Denkmale unsere Netzwerke tra-
gen. 

Deutsche Stiftung Denkmalschutz

In der Gemeinde Nordharz laden Sie folgende Denkmäler am 
13. September 2026 zur Besichtigung ein:
Abbenrode
Wassermühle Otto und Heimatmuseum „Zur Linde“
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr
St. Andreas Kirche	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Danstedt
St. Udalrici Kirche	 10.00 Uhr – 16.00 Uhr
Bockwindmühle Mathilde	 10.00 Uhr – 16.00 Uhr

Freuen Sie sich auf eine Fahrt mit dem „Dieselross“, Kaffee & 
Kuchen im Café-Kirchen-Garten, großartige Überraschungen 
für die Kinder und heiße Suppe an der Mühle. 

Heudeber
St. Stephanii-Kirche	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Langeln 
Heimatmuseum und St. Marien Kirche	
	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Stapelburg
Grenzdenkmal	
Heimatmuseum 	
Kirche	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Veckenstedt
Heimatstube	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Grundschule am Kirchplatz	 10.00 Uhr – 13.00 Uhr
St. Paulskirche	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Martinikirche Veckenstedt	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
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Anstehende Gottesdienste von Juni bis September  
(Änderungen vorbehalten)

Abbenrode
20.06.	 17.00 Uhr	 Orgelkonzert mit W. Meinhold
10.07.	 19.00 Uhr	 Orgelandacht mit R. Runge
22.08.	 15.00 Uhr	� Jubelkonfirmation  

(mit Stapelburg)
30.08.	 15.30 Uhr	 Gottesdienst

Danstedt
St. Udalrici Kirche
13.09.		  Tag des offenen Denkmals
bei Siegfried Lidke, Kirchstraße 11
12.07.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst
01.08.	 18.00 Uhr	 Gottesdienst
30.08.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst 

Heudeber
28.06.	 14.00 Uhr	 Musikalische Andacht
12.07.	 09.30 Uhr	 Beim Namen gerufen  
		  Gottesdienst mit Abendmahl 
26.07.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst: Kinder des Lichts 
23.08.	 14.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe 
06.09.	 09.30 Uhr	� Gottesdienst (Vertretung Thomas 

Grönholdt)
20.09.	 14.00 Uhr	 Gemeindefest 
27.09.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest 

Langeln
21.06.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst
24.06.	 19.00 Uhr	 Musikalische Kirchenkneipe
06.07.	 19.00 Uhr	 Kirchenkino
13.07.	 19.00 Uhr	 Kirchenkino 
20.07.	 19.00 Uhr	 Kirchenkino 
16.08.	 10.00 Uhr	� Gottesdienst (Vertretung Thomas 

Grönholdt)
28.08.	 19.00 Uhr	 Musikalische Kirchenkneipe
13.09.	 14.00 Uhr	 Heimat und Gemeindefest 
24.09.	 19.00 Uhr	 Musikalische Kirchenkneipe 

Schmatzfeld
Liebe Schmatzfelder, Sie sind herzlich zu den 
Gottesdiensten nach Veckenstedt eingeladen. 

Stapelburg
05.07.	 14.00 Uhr	 Gottesdienst mit R. Runge
19. + 20.09.	 135 Jahre Kirche Stapelburg 
27.09.	 10.00 Uhr	 Erntedank-Gottesdienst 

Veckenstedt
St. Martini Kirche
19.06.	 15.30 Uhr	 Kuscheltiergottesdienst
20.06.	 15.30 Uhr	 Hochzeit
05.07.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst mit R. Runge
26.07.	 14.00 Uhr	 Gottesdienst mit R. Runge
10.–14.08.	� Kinderfreizeitwoche „Hände im 

Gelände“
22.08.	 14.00 Uhr	 Taufe (im Garten)
23.08.	 14.00 Uhr	 Gottesdienst
30.08.	 17.00 Uhr	� musikalische Andacht mit Klavier & 

Violine & Gesang
St. Paulskirche 
12.07.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst
26.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
15.08.	 18.00 Uhr	 Gottesdienst
30.08.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst 
27.09.	 14.00 Uhr	 Erntedank-Gottesdienst 

Wasserleben
21.06.	 17.00 Uhr	 Sommerkirche
25.06.	 9.00–11.00 Uhr	� Bibel zum Frühstück im Pfarrhaus 

Wasserleben
05.07.	 17.00 Uhr	 Sommerkirche – Friedhofskirche
21.07.	 18.30 Uhr	 Andacht: Treffpunkt Nonnenboden 
23.07.	 09.00–11.00 Uhr	� Bibel zum Frühstück im Pfarrhaus 

Wasserleben 
17.08.	 18.30 Uhr	 Treffpunkt Nonnenboden 
21.08.		  Goldene Hochzeit 
27.08.	 09.00–11.00 Uhr	� Bibel zum Frühstück im Pfarrhaus 

Wasserleben
30.08.	 14.00 Uhr	 Gemeindefest 
15.09.	 18.30 Uhr	� Treffpunkt Nonnenboden 
24.09.	 09.00–11.00 Uhr	� Bibel zum Frühstück Pfarrhaus 

Wasserleben 
27.09.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Brockenblick-Premiere: Taufengelwanderung
Am 19. April gab es viele tapfere Wanderer, die sich von Ilsen-
burg über Veckenstedt nach Wasserleben aufgemacht haben. 
Das Thema „Tauf-Engel-Wanderung“ gab es nämlich zu wört-
lich und Wasser dementsprechend in rauen Mengen von oben. 
Auch wenn einige nur Teilstrecken mitgelaufen sind, ergab sich 
ein motivierter Stamm von ca. 40 Personen. Es konnten die 
Taufengel in Ilsenburg und Wasserleben bestaunt werden. Ein 
kirchenregionales Projekt, welches sicher auch im kommenden 
Jahr wieder umgesetzt wird – denn es gibt noch mehr verbin-
dende Elemente außer die Engel im und um das Wasser. 

Pfarrerin Marie-Luise Gloger 
Foto: Gloger
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WAS IST IHRE IMMOBILIE WIRKLICH WERT?
☑  Schnell.  ☑  Fundiert.  ☑  Auf den Punkt.
Immobilienbewertung, die Ihnen Sicherheit gibt
Ob Verkauf, Kauf oder Vermögensübersicht –  

der richtige Preis entscheidet.

Ich unterstütze Sie dabei, den realistischen Marktwert 
Ihrer Immobilie zu ermitteln – klar, nachvollziehbar und 
ohne Spekulation.
→   damit Sie sicher entscheiden können
→   und keine finanziellen Fehler machen

WANN EINE BEWERTUNG SINNVOLL IST
→   Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder Sie planen 

einen Kauf
→   Sie möchten Klarheit für Erbe oder Trennung
→   Sie benötigen Firmenwerte für das Finanzamt

 Keine Standardwerte – sondern:
→  individuelle Bewertung Ihrer Immobilie 
→  aktuelle Marktanalyse 
→  klare, verständliche Ergebnisse 
→  auf Wunsch kurzfristig verfügbar

MEINE LEISTUNGEN
→   Kurzgutachten & Verkehrswertgutachten (gerichtsfest)
→   Mietgutachten und Restnutzungsdauergutachten
→   Beratung zur optimalen Preisstrategie

Ich biete Ihnen zusätzlich:
→   Energieausweise
→   Sanierungsfahrpläne (iSFP)
→   Grundrisse & Wohnflächenberechnungen

ALLES AUS EINER HAND – SCHNELL UND ZUVERLÄSSIG
Ihr Vorteil:
→   realistische Preisfindung
→   bessere Verhandlungsposition
→   Sicherheit bei wichtigen Entscheidungen
→   professionelle Unterlagen für Käufer & Banken, 

Steuerberater und Finanzamt

LASSEN SIE UNS SPRECHEN

 www.reibe-ung.de

 immobilien-reibe@t-online.de

 0160 - 525 40 39

Dana Reibe
Gutachterin für Immobilienbewertung

EINE GUTE ENTSCHEIDUNG BEGINNT MIT EINER FUNDIERTEN BEWERTUNG.
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 Freie KFZ-Werkstatt für alle Marken

 Service, Wartung & Reparatur

 Qualität aus Meisterhand

 Abschleppservice

 Unfallinstandsetzung

Deni’s Schrauberland GmbH
Hinter dem Vorwerk 220 • 38855 Danstedt
Tel. 039458 - 86583 • Fax 039458 - 864924

E-mail schrauberland@t-online.de
denis-schrauberland.de

Osterwieck
Am Bahnhof 3

Ilsenburg
Friedensstr. 30fwww.profi-harz.de

Unser
Urlaubsgeschenk

10 % auf Poolchemie (Angebot gültig bis 31.07.2026)


